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Sehr geehrte Frau Botschafterin,  

ich erlaube mir Ihnen zu schreiben, da ich über das hohe Ausmaß sexualisierter  
Gewalt gegen indigene Frauen in den Vereinigten Staaten zutiefst besorgt bin. Der 
neue Bericht von Amnesty International "The Never-Ending Maze: Continued failure 
to protect Indigenous Women from sexual violence in the USA" zeigt, wie die 
amerikanische Regierung kontinuierlich versagt hat, indigene Frauen vor dieser 
Epidemie der Gewalt zu schützen. 

Jede zweite indigene Frau (56,1 %) hat im Laufe ihres Lebens sexualisierte Gewalt 
erlebt; die Wahrscheinlichkeit, vergewaltigt zu werden, ist mehr als doppelt so hoch 
als für weiße nicht-indigene Frauen. Amnesty International hat festgestellt, dass sich 
das Ausmaß sexualisierter Gewalt gegenüber indigenen Frauen in den letzten 15 
Jahren nicht signifikant verändert hat. Die Gesetze, die zum Schutz dieser Frauen 
erlassen wurden, hatten nur minimale Auswirkungen.

Der Bericht von Amnesty International bestätigt, dass das Ausmaß sexualisierter 
Gewalt durch folgende Maßnahmen Ihrer Regierung noch verschärft wurde: 

 Die stetige Untergrabung der Autorität indigener Selbstverwaltungsbehörden,

 eine chronische Unterfinanzierung von Strafverfolgungsbehörden und 
Dienstleistern, die indigene Frauen vor sexualisierter Gewalt schützen sollen,

 die starke Unterfinanzierung des indigenen Gesundheitsdienstes,

 sowie das Fehlen einer sinnvollen Reform des komplexen 
Rechtsprechungslabyrinths, mit dem sich indigene Überlebende sexualisierter 
Gewalt konfrontiert sehen, wenn sie Gerechtigkeit suchen.

Um diese Epidemie sexualisierter Gewalt einzudämmen, sind ein umfassendes 
Engagement und mutige Maßnahmen erforderlich, wozu die Vereinigten Staaten von
Amerika nach verbindlichen internationalen Menschenrechtsgesetzen und -standards
verpflichtet sind. 

                                                                                                                                                                          - 2 -

mailto:feedback@usembassy.de


Ich bitte Sie daher, sich gegenüber Ihrer Regierung dafür einzusetzen, dass

 die Zuständigkeit der indigenen Behörden für alle im Stammesland 
begangenen Verbrechen gesetzlich verankert wird, unabhängig von der 
Stammeszugehörigkeit der Beschuldigten,

 auf Berichte über sexualisierte Gewalt umgehend reagiert wird, sodass 
wirksame Schritte unternommen werden, um Überlebende vor weiterer Gewalt
zu schützen und unparteiische und gründliche Untersuchungen durchgeführt 
werden können,

 alle indigenen Überlebenden sexualisierter Gewalt Zugang zu angemessener, 
kostenloser, rechtzeitiger und umfassender Gesundheitsfürsorge haben, 
einschließlich befundsichernder medizinischer Untersuchungen,

 Fälle von sexualisierter Gewalt gegen indigene Frauen gründlich und 
unparteiisch untersucht werden und ausreichende Mittel zur Verfügung 
stehen, um sicherzustellen, dass diese Fälle mit höchster Dringlichkeit 
behandelt werden,

 langfristige und angemessene Mittel für die Strafverfolgung, die Justiz und die 
Gesundheitsdienste der Stämme und für kulturell angemessene 
Unterstützungsdienste zur Verfügung gestellt werden.

Ich hoffe sehr, dass Ihre Regierung umgehend wirksame Maßnahmen ergreift, um 
die schon viel zu lange andauernde Epidemie sexualisierter Gewalt gegen indigene 
Frauen in Ihrem Land zu beenden.

Mit freundlichen Grüßen


